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Großherzoglich Badisches
A n z e i g e - B l a t L

für den

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 71 . Mittwoch den 3 . September 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Il >>l>I»>>>> ! >|Ql~Y ~ | illli TfilflirirTIlFlir

Bekanntmachungen .
" ■ Nro . 19 , 3 x5 , Durch Erlaß Großh . Ministeriums des Innern vom 3 . l . M . Nro . 7943 wird

ungeordnet , daß die in Hinsicht auf die Untersuchung und Bestrafung von Forstfreveln in den Gränz -

waldungen in den Regierungsblättern von 1822 Nro . IV , von 1823 Nro . XXVII und von i 833

Nro . III enthaltenen , mit den benachbarten Regierungen von Baiern , Württemberg und Hessen abge¬
schlossenen Staatsverlrage (welche auch in dem Verordnungsblatt für die Forstpolizei - Verwaltung Nr . 6

vom 20 . l. M . zusammengestellk zu ersehen sind ) , da sie ohnehin keine Bestimmungen enthalten , welch»

sich mit dem neuen Forstgcsetz nicht vereinigen lassen , auch in Zukunft beobachtet werden sollen.
Sämmtlichen Großh . Ober - und Aemtern wird dieses zu ihrem Bemessen in vorkommenden Fal¬

ken bekannt gemacht . Rastatt den 22 . August 2834 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .

Frhr . v. R ü d t . vclt . Rost .

Nro . 19,533 . Die Ausstellung falscher Pässe aus dem Kaiserlich Königlichen
Oestreichischen Vor alb er g betreffend .

Das k. k. Oestreichische Kreisamt Loralberg hat der Großh . Regierung des Seekreises eine Mit -
lheilung folgenden wesentlichen Inhalts gemocht :

Aus einer beim dortigen Landgericht geführten Untersuchung sey man zur Kenntniß gelangt
'

daß
viele Unterthanen aus dem Bezirk des k. k östreichischen Guberniums Laibach (Provinz Krain ) sich als
Hausirer in den Königreichen Baiern , Würtemberg und dem Großherzogthum Baden Herumtreiben ,
welche mit falschen gedruckten ungarischen , in lateinischer Sprache abgefahren Passen versehen seyen .

Nach den in Oestreich bestehenden Paßvorfchrjften sey das Gubernium in Laibach die Behörde ,
welche diesen Leuten die nöthiaen Passe zum Behuf des Handels im Ausland zu crtheilen habe . Diese
falschen Pässe wurden von den Individuen , welche einen besondern Handel damit treiben , auf falsche
Namen

^
und mit Personalbeschreibungen , welche häufig auf die Inhaber nicht paßten , ausgestellt .

In Folge Beschlusses Großh . hochpreißlichen Ministeriums des Innern vom » 2 . d . M . Nro . 8294 .
werben alle Großh . Ober - und Bezirksämter dieses Kreise - angewiesen , allen Kramern aus dem benann¬
ten Bezirk der Oestreichischen Monarchie , welche im Besitz von Pässen der bezeichneten Art sind , solche
abzunehmen , und die Paßinhaber in ihre Hcimath zurück zu instratiren , überhaupt alle in lateinischer
Sprache , angeblich von ungarischen Behörden auSgcfertigten Reisepässe einer genauen Prüfung zu unter¬
werfen , da aller Wahrscheinlichkeit nach noch viele andere Pässe der Art in Umlauf gesetzt worden sind .

Insbesondere sind Michael Schneller von Vimal in der Bezirkshcrrschaft Pallaad , ungefähr
° (lIt

{ Peter Schulte vom nämlichen Ort , und Georg Bär von Salo in Eroatien verdäch -
8 '

s« £ verkauft zu haben . Auf diese wäre also ein besonderes Augenmerk zu richten .
Rastatt den 26 . Aug . X6Z4.

Grcssherzogl . Regierung des Mittel - Rheinkreises .
Frhr . v . Rüdt . vdt . Eberstein .
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Nro , 19635 . Die Werth eil ung der für 16 ^ dtspontbeln La nd almose « ,
Gelder betreffend .

Die nach Bericht der Verrechnung der Landesallmosengeldex zu Karlsruhe vom 7 . Augnst l . I . für

18 ^ für die Bezugberechtigten des Mikkclrhei ' nkreises disponiblen 6ro fl . 10 kr . wurden wie Nachfolge

repartirt » nd die Verrechnung zur Zahlung an die betreffenden Ober - und Aemter unterm Heutigen

angewiesen . Dieses wird hiermit bekannt gemacht . R - statt den - 7 . August 1634 .
Großh . Regierung des Mittel - RheinkreiseS .

Frhr . v. R ü d t . vdt . Sartorius .

Repartitivn
der Landallmosengelder für i8 | f auf die Bezugsberechtiqten Bezirke des Mittelrhelnkreis -eS .

r ~
1 Ordn.

Zahl .

Bisheriger
Repartitions -

Maaßstab .
Namen der Bezirke . Betrag .

fl . kr
1 1265 Bezirksamt Brette » . . i 5 5 ,
2 ui 65 Landamt Karlsruhe . 140 2
3 5 108 Oberamt Durlach . 64 4
4 6951 Bezirksamt Kork . . . . . . . . . 87 11
5 4773 Oberamt Lahr . . . . . . . . . . 5g 52
6 1247 Oberamt Offenburg . . 15 38
7 iooi 3 Oberamt Pforzheim . . . 125 35
8 8128 Bezirksamt Rheinbischoffsheim . . . . 101 56

Summa 610 IO

Nro , 19682 . Die Waldhüter - Znstruction betreffend .

Das Großherzoglich Hochpreißliche Ministerium deS Innern hat sich milteist hohen Erlasses vom

18 . d . M . Nro . 8269 . dahin ausgesprochen , daß die Waldeigenthümcr verbunden seien , die Exemplare

der WaldhüterJnstruction für die von ihnen aufgestellten Waldbüter auf ihre Kosten anzuschaffen .
Dieses wird hiermit zur Nachachtung mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht , daß die Großh .

ForstpolizeiOirection zur Bescheinigung dieser Sache die Einleitung getroffen hat , daß die Instruction

durch die Förster an die Waldhüter verlhcilt und der Betrag dafür mit vier Kreutzer per Stück durch

diese von den Waldeigenthümern erhoben wird . Rastatt den 26 . August 1884 .

Großherzogliche Regierung des Mittel - RheinkreiseS .
Frhr . v. R ü d t . vät . Eberstein .

Bekanntmachungen .
Durch die Beförderung des Pfarrers Mi¬

chael B roß auf die Pfarrei Neunkirchen ist . die
katholische Pfarrei Wagshurst , Amts Achern , mit
einem beiläufigen Jahrsertrag von 466 fl . in
Geld und Güterbcnutzung , worauf dermalen ein
in zehn Jahresterminen heimzuzahlendeS Kriegs -
schuldenkapital von ir 3 fl . 4 kr . haftet , erledigt
worden . Die Competenten um diese Pfarrpfründe
haben sich nach der Verordnung im Reggs . Blatt
Nro . 38 vom Jahr 1810 Art . 2 und 3 durch
die Regierung der MittelrheinkreiseS zu melden ,

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungesn .

Schnldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol -
len , aufgefordert , solche in der hier unten zum
RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren an¬
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des AuS-
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd -
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ttchz anzumelden , und zugleich die emargen

Vorzugs - und Unterpfands - Rechte , unter

gleichzeitiger Vorlegung der BewetSurkunden

und Antreiung des Beweises mtt andern Be -

weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt

wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des

Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-

menden Borgvergleich , die Richterfchetnenden
als der Mehrheit der Erschienenen belgetreren

angesehen werden sollen. Aus dem
i"»h o * rt m t Sft r tt rh f r

( 1 ) zu Oestringen an die Val . Heinz¬

mann schon Ch - leuke , welche gesonnen sind nach

rußisch Polen auszuwandern , auf Donnerstag den

vh Sepk . d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger

L -bcramtskanzlei . , Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

( r ) zu Reichenbach an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des verstorbenen Philipp
Becker auf Freitag den 19 September d . I .

früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem
Landamt Karlsruhe .

(2 ) zu Welschneu reu ch an den Bürger
und Bauern Marlin Ruf , welcher gesonnen ist,
mit seiner Ehefrau und vier minderjahrigeli Kin¬

dern nach Russisch -Polen auszuwandern , auf Frei¬

tag den 26 . September d . I . , Vormittags 8

Uhr , bei diesseitigem Landamt .
( 2) zu K n i e l i n g e n an den Martin B e i ck ,

Bürger und Bauer , welcher gesonnen ist , mit

seiner Frau , 2 Töchtern und einem Sohn , der
bei dem Großh . Militär steht , nach Russisch - Po¬
len auszuwandern , auf Freitag den 26 . Sept .
d . I . Vormittags 8 Uhr bei diesseitigem Land¬
amt . Aus dem

Oberamt Lahr .
( 2 ) zu Nonnenweier an den Müller

und Bäcker Ludwig Meier und dessen Ehefrau
Barbara Frei , welche nach Russisch - Polen aus -
wandern wollen , auf Mittwoch den 10 . Seplemb .
d. I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Obec -
amtskanzlei . Aus dem

( 1 ) zu Dinglingen an den ledigen
Schusser Jakob Danner , welcher nach Russisch
Polen auswandern will , auf Mittwoch den jo ,
September Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( ' ) zu Lahr an die Sebastian Sulz er
Wittwe , Ursula geb . Kümmerle , welche Willens
ist , nach Russisch Polen auszuwaudecn auf Mitt¬
woch den 12 . Sept . d . I . Vormittags 8 Uhr
«n diesscitiger Oberamtskanzlei .

( r ) Zu Lahr an den Drehermetstcr Michel
Kämmerer , welcher sich entschlossen hat , mit
seiner Ehefrau Magdalena geb . Stulz und Kin¬

dern nach Russisch- Polen auSzuwandern , auf Mitk »
woch den 12 . September d , I . Vormittags 8 Uhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Offenburg .
l 3 ) zu Altenheim an den Bürger und

Zimmermeister Jakob Rauß , welcher mit seiner
Familie nach Nordamerika auswandern will , auf
Samstag den i 3 . September d . I . früh JoUhr
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 3 ) zu Hofweier an den Bürger Bern ,
hard Baier , welcher .mit seiner Familie nach
Polen auswandern will , auf Dienstag den gten
September d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

( 3 ) zu Hofweier an den Bürger Anton
Schilli , welcher mit seiner Familie nach Polen
auswandern will , aus Dienstag den 9 . September
d . I . früh ro Uhr auf diesseitiger Oberamls «

kanzlci .
iS ) zu Hofweier an den Burger Amand

Baier , welcher mit seiner Familie nach Polen
auswandern will , auf Dienstag den 9 . Septemb .
d . I , früh 10 Uhr auf diesseitiger Oberamts -

kanzlcr .
(2 ) zu Ebe rsw e ie r an den Bürger Heinrich

Gülle , welcher mit seiner Familie nach Polen
auswandern will , auf Dienstag den 9 . Sept .
d . I . Nachmittags 3 Uhr auf diesseitiger Ober ,

Amtskanzlci .

( j ) SR <1 flaft . sPräklusi
'vbescheid .f Die¬

jenigen Cceditor -' n , welche bei der heute in Be¬

treff des rückgelassenen Vermögens des verstorbe¬
nen Sigmund Kleehamm er von Gaggenall
abgehaltcnen Schuldenliquidalion ihre Forderun¬
gen nicht angemeldet haben , werden von der vor¬

handenen Ganlmasse andurch ausgeschlossen .
Rastatt den 27 . August 1834 .

Großh . Oberamt .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deö PflegerS soll bei

Verlust der Forderung , folgenden im ersten Grad

für mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt
oder sonst mit denselben conrrahirl werden . A . d.

Bezirksamt Ettlingen .
( 1) von Ettlingen die mit Geisteskrank¬

heit behaftete unverehelichte Katharina Rexter ,

für welche der hiesige Bürger Georg Spek Ps
ihr Pfleger verpflichtet worden ist .

Ausgetretener Vorladungen .
( j ) Heidelberg . fFahndung

^und Signa »

lement . j Bartholoma Klever von Sandhaufen ,
Soldat bei dem 4 . Großh . Linien - Infanterie .
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Regiment von Stockhom , hat sich , schon km vori¬

gen Jahr unler Erhebung seines Urlaubspaffes
aus seiner Httmakh entfernt , und ist bis jezt we¬

der dahin zurückgekehrt , noch in seiner Garnison

ekngetrossen . Derselbe wird daher aufgeforderk ,

sich binnen 6 Wochen , um so gewisser bei seinem

Vorgesetzten Regiments - Commando , oder dem dies,

scitigen Oüeramt zu stellen, und über seinen Aus¬

tritt zu verantworten , widrigenfalls er der dritten

Desertion für schuldig erklärt , und die gesetzliche
Strafe gegen ihn Vorbehalten werden soll . Samm -

tliche Militär - und Polizeibehörden werden zu¬

gleichersucht , auf den Entwichenen , dessen Signa¬
lement unten beigefügt ist , fahnden und ihn im

Betretungsfall hierher abliefern zu lassen .
Heidelberg den 18 , August 1834 .

Großh . Oberamt .
Signalement

Größe 5 ' 6 " 2 " '
, Körperbau schlank, Farbe

des Gesichts frisch , der Augen und der Haare
braun , Nase mittlere .

( 2) Lahr . sFahndung und Signalements

Der unten signalifirte Carl Rottlec von Ober¬

weier , welcher wegen Gotteslästerung zu einer vier -

wöchenilichen ScheUenwerkstrafe verurtheilt wurde ,

ist gestern Mittags auf der Friesenheimer Straße

entwichen , nnd scheint seinen Weg gegen den

Rhein zu genommen zu haben . Mi : ^ suchen

daher sämmtliche Behörden , auf den Rotkler zu

fahnden , und ihn im Betrelungsfalle wohlver¬

wahrt anher zu liefern .
Lahr den 28 . August 1884 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Alter 22 Jahre , Größe 5 Schuh 6 Zoll ,
Körperban stark , Haare schwarz , Stirne nieder ,

Gesichtsform länglicht , Gesichtsfarbe blaß , Mund

gewöhnlich , Zähne gut . Besondere Kennzeichen :

Auf der rechten Seite des Halses eine Geschwulst ,
auf dem linken Knie eine Narbe von einer

Schnittwunde .
Derselbe trug bei seiner Entweichung folgende

Kleidungsstücke : Eine dunkelblaue russische Mütze ,
mit einem schwarzledernen lackicten Schild ; einen

dunkelgrün manchcsternen Wamms , noch ganz
neu ; ein wollene « , gelb und rotb gestreiftes Brust¬
tuch ; hellblaue barchentne neue Beinkleider . Halb¬
stiefel , ein weiß leinenes Hemd mit einem halb «
werkcnen Kragen , ein Zuchthaushemd mit einer
Rümmer darauf , deren man sich jedoch nicht mehr
erinnern kann .

( , ) Rastatt . ( Fahndung u . Signalement . j
Der Webergeselle Valentin Seiler von Win -

terSdorf hat sich eines großen Diebstahls sehr ver .

dächtig , nach der That aber flüchtig gemacht .

Derselbe wird nunmehr aufgefordert , sich inner ,

halb 4 Wochen bei dem diesseitigen Gerichte zu
stellen und sich über das ihm angeschuldigte Ver¬

brechen zu verantworten , widrigenfalls gegen ihn

das Gesetzliche verfügt werden soll. Zugleich wer¬

den alle Polizeibehörden ersucht , auf den unten

signalifirten Jnculpaten zu fahnde » , und ihn im

BekretungSsalle anher einliefern zu lassen.
Rastakt den 28 . August 1834 .

Großh . Oberamt .
Signalement .

Aller 20 Jahre , Größe 5 ' b "
, Statur be¬

setzt, Haare schwarz , Augbn schwarz , Augenbrau¬
nen schwarz , Nase groß , Mund groß und etwas

aufgeworfen , Kinn rund , Gesichtsfarbe lebhaft .

Gesichlsform rund .

( 1 ) Baden . (Diebstahl . ) Vom 3 o . auf

den 3 i . d . M . wurden aus dem zur hi . si ; ev,Ge -

meinde gehörigen Hofe Heßlich felgende Gegen¬

stände entwendet :
1 ) Ein grau tuchener Mantel im Werth zu 14 fl .

2) Ein dunkelgrüner Ucberrock mit schwarz
beinernen Knöpfen zu 22 fl .

3 ) Eine schwarztuchene Hose zu 5 fl .
4 ) Eine blautuchene Hose zu 7 . fl .
5) Eine Hofe von englischem Leder zu 3 fl .

6 ) Zwei schwarzluchene Westen zu 5 fl . 24 kr.

7 ) Eine Weste von Sommerzcug zu « fl 12 kr .
Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der

Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .
Baden den 1 . September 1834 .

Großh . Bezirksamt .
( 2 ) Baden . ( Diebstahl ) Am 25 . d . M .

wurde zwischen hier und Sinzheim von einer

Chaise eine Schachtel entwendet , in der 2 badi¬

sche Lotterieloose , nämlich die Numern 35 , 600

und S3,3o2 befindlich waren . Wir bringen die¬

sen Vorfall zur Kenntniß der vrrehrlichen Behör¬
den zum Behuf der Fahndung auf den noch un¬

bekannten Thäter , und zur Warnung des Publi ,

kums vor dem Ankauf dieser Slaatspapicre .
Sollten letztere aufqefunden werden , so stellen wir

das Ansuchen um Anher
'srndung derselben .

Baden den 27 . August » 834 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Breiten . ( Diebstahl .) In der Nacht
vom 26 . auf den 26 . d . M . wurden dem Lorenz
Vollmer von Sickingen nachstehende Gegenstände
mittelst EinsteigenS entwendet , als :

1 ) Ein Paar blautuchene Hosen mit 3 aufge¬
worfenen Nähten im Werth 6 fl .

2 ) Ein Paar neue dunkelgrautuchcne Hofen 4 fl.

3) Ern Paar schwarzsammtne Hose» 3 fl.
4 ) Ein Paar blau zeugcne Hosen 1 fl .
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5 ) Evz roth und blaugestreist« Weste i fl.
6) Eine dunkelgrüne Manchester»? Weste i fl.
7 ) Ein schwarz seidenes Halstuch 1 fl . 3o kr .
8) Ein halbseidenes rothesblau und gelbgestttif-

teS Weiberhalstuch 1 fl. 48 kr.
g ) Ein baumwollenes Halstuch mit seidenen Blu¬

men und Kranz r fl . § 2 kr.
» 0) Ein weißwollcnes Halstuch mit rothgeblüm-

tem Kranz 2 fl . 42 kr -
* 0 Ein schwarz seidener Taffetschurz 4 fl .
12 ) Ein veilchenblau seidener Taffetschurz 2 fl.
13 ) Ein weiß mouffelinener Schurz 2 fl .
* 4 ) Ein weiß flanellcnes WammS » fl . 3o ?c .i5 ) i5 neue Mannshemder ä i fl . 3c, kr . 22 fl . 3c, kr .
» 6) » ^ . neueWeiberhemderä » fl 12 kr . eg fl. 12 kr ,
« 7 ) Ein wFiß und blau karrirter Bettüberzug 3 fl .18 ) 4 Kissenüberzüge von gleicher Farbe 3 fl.
19 ) Ein blau und weiß karirter Bettüberzug 4 fl.20 ) 2 Ksflenübcrzügevon gleicher Farbe 1 fl . 3c, kr .2r ) Ein blau und weiß karirter Bettüberzug

4 fl . 3c, kr.
22 ) 2 Kiffenüberzüge von gleicher Farbe 2 fl . , 5 kr .23) Ein blau gedruckter Pfüiben mit weißenBlumen t fl . 20 kr .
24 ) 2 roth , blau und wcißgestreifte Kinderbetter¬

überzüge 2 fl . i5 _fr .
25) Ein hänfenes Leintuch mit L . V. bezeichnet2 fl . 16 kr.
26 ) 3 weckene Leintücher 4 fl . 12 kr .
27 ) 3 gebildete Tischtücher 9 fl.28 ) 4 weckene Tischtücher mit Leisten 4 fl. 48 kl.
29 ) 2 gebilde Handtücher hänfene 2 fl30 ) 4 werkene gebilde Handtücher 2 fl.3t ) Ein Wachssteck 3o kr.32 ) Ein neuer Haarkamm im Werth von 24 kr .33 ) Ein roth baumwollenes NaSluch mit cck»

steinigten Streifen 20 kr.Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der Fahn¬dung aus die entwendete Effekten so wie aus den
unbekannten Thater zur öffentlichen Kennlnjß .Brette » den 26 . August 1884.

Großh. Bezirksamt .

( t ) Bruchsal . Mebstahl .) Am 20 . d .M . Mittags zwischen 12 und 1 Uhr wurden auseinem Garten zu Forst 2 Stück hänfene Lein¬wand im Betrag von 6t Eilen entwendet , waswir zum Behuf der Fabndung auf die gcstohlcneLeinwand und den unbekannten Thater zur öffent.lichen Kenntniß bringen.Bruchsal den 26 . August »834 .
Großh . Lberamt .

( 2) Bruchsal . sDiebstahl.) AuS einemPrivalhaufe dahier wurden folgend« Gegenstände

entwendet , was wir zum Behuf der Fahndung
öffentlich bekannt machen .

Bruchsal den 20 . August » 834 .
Großh. Oberamt .

1) Zwei weiße leinene mit 8 . 8 . bezeichnete
Hemden im Werth von 4 fl . 3o kr.

2 ) ) Ein roth , blau und weiß carrirkcs SacktuchSo kr.
3 Eia braun tuchener Ueberrrck mit einer Reihe

gesponnener Knöpfe 5 fl .
4) Ein Paar englisch lederne weiße Pantalcns2 fl, 42 kr.

( 2 ) Gerlachsheim . sDiebstahl .) Znder Nacht vom 2t . auf den 22 . d . M . wurdein Paimar aus einer Stube folgendeGegenständemittelst EinsteigenS entwendet :
t ) Eine silberne Taschenuhr mit lombachenem Ge¬

häuse , das Gehäuse schwarz laquirt mit einer
ftahlenen Kette , werth 8 fl .

2) Gegen 3 fl . Geld , bestehend aus Kronen¬
thaler, Sechsern und Groschen.3 ) 7 bleierne Suppenlöffel , werth » 8 kr.

4 ) 3 Mannshcmden und ein Weibshemd , werth 5fl.5 ) Eine Elle leinenes Tuch, werth i5 kr.6) Zwei Preußische £ Thaler .
Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der

Fahndung anmit zur öffeullichen Kenntniß .
Gerlachsheim den 25 . August »8^4 .

Großh. Bezirksamt .
st ) Karlsruhe . sDiebstahl . ) Nach einer

jetzt erst gemachten Entdeckung ist wahrscheinlichin der Nacht vom 22 . auf den 23 . d . M . auS
einem hiesigen Pcivathause die Summe von 702 fl.in großen Thalcrn nebst verschiedenen Münzen ,worunter einstweilen nur 4 allbadische Rhein¬dukaten von den » 760er Jahren bezeichnet wer¬
den können , gestohlen worden. Der Verdacht
ruht auf einen gewissen Christoph Schramleaus Wössingen gebürtig , der sich seit Anfang
dieses JahreS inVillingen aufgehalten haben soll .Sein Signalement ist unten beigefügt . Sämmt -
liche Behörden werden ersucht , auf die gestohle¬nen Gegenstände und auf den muthmaßlichenDieb zu fahnden und ihn im BetretungSfall hier¬
her einzuliefcrn.

Karlsruhe den 3o , August 1834 .
Großh . Skadtamt .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , 5 ' 2—3" groß,hat blonde Haare , niedere Stirn , blaue Augen, großeund spitzige Nase , mittleren Mund , spitziges

Kinn » blasse und hagere Wangen , schlanke Figurund besonders kleine Hände . Er trug einen run¬
den Hut , blauen Uederrock , gedupste Weste und
Stiefel .
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(») Kar lSruhe . sDiebflahl -1 Auseinem

hiesige -» Privalhauft wurden , wahrscheinlich vom

18 . auf den 20 . d. M > die unten bezeichnten

Pelzstiefcl cnlwendet . Dies bringen wir Behufs

der Fahndung auf die entwendeten Gegenstände

und den noch unbekannten Lhäter hiermit zur

öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 3 o . August » 334 .

Großh . Stadkamr .

Beschreibung
der Pelzstiefcl .

Dieselben sind von Juchienkeder , gehen bis un -

ter .dasKnie ; über dem Reihen ist ein Stück 2 Fin¬

ger breit angefetzt ; übrigens sind sie noch nicht

vorgeschuht und überhaupt fast ganz neu . Sie

sind inwendig durchaus mit leichtem mit den Haa¬

ren gegerbtem Kalbfell gefüttert . Die Absätze

sind stark mit Nagel beschlagen , die Sohlen ganz

glatt und wahrscheinlich zwischen den Sohlen und

Rahmen Pantoffelholz eingenaht . Die Farbe

der Stiefel ist braunroth , sie sind sehr groß und

weit , wenigstens » ' 2 — 3 " lang . Strupfer be¬

finden sich keine daran .

(2) Karlsruhe . (Diebstahl .) Nach einer

erst heute gemachten Anzeige wurde aus einem

hiesigen Privathause den 26 . Juli d . I . , Vor¬

mittags zwischen 3 und 10 Uhr , die nachbcschcie-

bene silberne Uhr entwendet , was wir Behufs der

Fahndung zur öffenllicheu Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 25 . Aug . » 834 .

Großh . Stadtamt .

Beschreibung
der Uhr .

Dieselbe ist eine sogenannte Dosenuhr von

Silber , das Zifferblatt ist weiß , hat arabische

Ziffern und gilbe Zeiger . DaS Gehäuse und die

Seitenwände waren glatt , das Zifferblatt in der

Größe eines Kronenthalers . Auf der Platine

stand der Name Könner ä Bruchsal eingravirl

und im Gehäuse befand sich die Zahl » 3 . Auf

dem Zifferblatt stand kein Name .

(2 ) Kork . sDlebstahl .s In der Nacht

vom 24 . auf den 25 . d . M > wurden dem Bür¬

ger und Schäfer Jakob Rikerl in Neumühl

aus seinem Hause folgende Gegenstände cntwen ,

det , nämlich t
ungefähr 26 M Kalbleder ,

ungefähr 12 E geräucherter Speck ,

1 Fcuchtfack von Zwilch mit 3 . R . bezeichnet .

Dieß wird Behufs der Fahndung zur öffent¬

lichen Kenntniß gebracht .
Kork den 27 . August 1834 .

Großh . Bezirksamt .

( » ) Offenb urg . sDiebstahl .) Zn der

Nacht vom 24 . auf den 25 . August wurde der

Müllerpursche Georg Beck von der Rheinmühle

bei Altheim auf der Straße von Altheim dahin

angefallen , mißhandelt und seiner silb -inen Ta¬

schenuhr und seines ParapluiS beraubt -

Die Uhr ist groß , hat auf der Rückseite

eine Calolte (Springdeckel ) und der Hintere Deckel

ist guillochirt und mit Blümchen verziert . Die

Zahlen auf dem Zifferblatt sind römische . Daran

hing eine silberne Kelle , an welcher sich drei

Schlüssel befanden , und zwar :

einer an einem französischen Einfrankenstück ,

mir dem Gepräge Ludwig Philipps . Der andere

an einem badischen Zehnkreuzersiück und der dritte

von Silber ein Mühlrad vorstcllend

Das Parableu ist von blaubaumwollenem

Zeug , etwas alt , dessen Handgriff ist gespalten .

Wir bringen dieß zum Behuf bi>5 Fahn¬

dung auf die entwendeten Gegenstände und den

noch unbekannten Thater andurch zur Kenntniß .

Offenburg den » . September »83 ^ .

Eroßhcrzogl . Oberamt . y

( 2) Bruchsal . sBekanntmachunq .) Zm

verflossenen Spätjahr wurde auf der Straße zwi¬

schen Durlach und Karlsruhe ein Päckchen mit

folgenden Büchern in blauem Papier mit Bind¬

faden zusammengebunden , aufgefunden , was wir

mit der Aufforderung an den unbekannten Eigen -

thümer , seine Ansprüche bei hiesigem Oberamt

geltend zu machen , zur öffentlichen Kenntniß brin¬

gen . Bruchsal den 19 . August » 834 .

Großhogl . Oberamt .

» ) Bankerts Religions - und Klrchenfrcund § ter

Jahrgang . Augustheft » 7 . Bd . 4tes Heft » 833 .

2) Athanasia . 42tes Heft oder 14 Band 3 tes

Heft .
3) Kröberle ' s Magazin für kathol. Geistliche .

21er Band , Monate Juli und August » 833 .

4 ) Ein Katalog .
Sämmlliche sind noch ganz neu .

fr ) Kork . sErkennkniß .) In Untersu -

chungssachen gegen Jakob Lang zu Bvdesweier

wegen Handgelübdebruchs wird auf geschehene Edik -

talladung und ungehorsames Ausbleiben des Jn -

culpaten zu Recht erkannt :

daß Jakob Lang von Bodersweier des Bruches

des vor dem Bezirksamt Kork unterm 26 .

Marz 1834 abgelegten Handgelübdes , nicht

zu entweichen und sich immer vor dem Richter

stellen zu wollen , für schuldig zu erklären und

deßhalb zu einer in Freiburg zu erstehenden

gemeinen Zuchthausstrafe von einem Jahre un¬

ter Vekfallung in fämmtli
'
che Untersuchunqsko -

sten zu verurlheilen , dcr Vollzug der Strafe
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aber auf Betreten de- Jnculpaten auszufetzen
sey. V . R W .

Unter Bezug auf unsere Ediktalladung vom
5 . Juni d . 3 . Nro . 5074 wird Hiemil vorste¬
hendes Unheil aus Auftrag Großh . hochpreißlichen
HofgerichtS in Rastatt vom 9 . d. M . Nro . 2444
öffentlich bekannt gemacht .

Kork den 2l . August » 834 .
Großh . Bezirsamt .

(2 ) Offenburg . sGcfundener Leichnams
Den 23 . d . wurde in einem Rheinakm bet Al¬
tenheim am sogenannten Kuhgrumakopf ein schon
stark in Verwesung übergegangenec männlicher
Leichnam , welcher bereits 6 bis 8 Wochen im
Wasser gelegen sepn mag , aufgefunden , was
man zur öffentlichen Kennkniß bringt , und um
Mitthcilung hierüber zu gebenden Auskunft bittet .

Lffenburg den 27 . August » 834 .
Großh . Oberamt .

<5/ f g n a l e m e n t.
Der Leichnam ist ungefähr 5 '

4 " Zoll groß ,
von kräftiger Muskulatur , rüstigem Körperbaue , -
rundem Gesichte , langen schwarzbraunen Haaren ,
guten Zähnen und ungefähr 25 — 3o Jahre alt .
Derselbe trug weißleinene lange Hosen , weißes
leinenes Hemd , gezeichnet mit B . S . , braunme -
lirke Weste mit weißen Stahlknöpfen und kurze
geflickte Stiefel .

(2 ) Lahr . sDie Berichtigung der Pfand
bücher in der Stabs -Gemeinde Seelbach betreffend .^
Nro . i 8 , 8o 3. Da zu den , in dem mit Nr . 69
dieses Blattes ausgegebencn Verzeichnisse enthal¬
tenen Psandbuchs -Einträgen , deren Capitalien
bezahlt seyn sollen, entweder die Pfand - oder Slrich -
bewilligungS . Urkunden nicht beigebracht werden
konnten , so werden solche Gläubiger , oder deren
Rechtsfolgcr , welche in dieser Beziehung Ansprüche
geltend machen wollen, andurch aufgefordert , die¬
selben binnen 6 Wochen , von heute an , bei dies¬
seitiger Stelle anzumelden , bei Vermeidung des
Nachtheils , daß andernfalls die vermißten Pfand »
urkunden für kraftlos erklärt und die Verfügun¬
gen zur Ausstreichung der Psandbuchs - Einträge
erlassen werden .

Lahr den 3 » . Juli 1834 .
Großh . Oberamt .

(1 ) Waldshut . sJn Verstoß gerathener

Schuldschein s Die 3 Brüder Sales , Benedict
und Marquard von Herrmann stellten unterm
6 April » 825 dem Hvfrath vr . Stainer zuSalem einen Schuldschein über 2000 fl . Reichs -
Währung zu Waldehut und Günterthal aus . Auf
den Tod des Gläubigers wurde dessen Wikkwe
Eigenlhümerin dieses Schuldscheines , und di . se
cedirte gedachtes zu 5 pCt . verzinsliche Kapital
am 5 September » 829 dem Jakob Ro se n fe l d
zu Möhringen mit dem Beisatze ; daß der je¬
weilige Besitzer der Schuldurkunde als Eigen ,
thümer zu betrachten sei . Der Schuldschein nebst
der Cessionsurkunde sind im Verstoß gerathen .
Es ergeht demnach aufAnrufen der Interessenten
öffentliche Warnung gegen den Erwerb dieser Ur -
künde . Waldshut den 27 . August 1834 .

Großh . Bezirksamt .

( » ) Kuppen heim , s Bekanntmachung . ]
Da ich nach Ablauf von 4 Wochen mein Vater¬
land verlasse und nach Polen ziehe, so fordere ich
hiemit meinen in der Fremde als Schmiedgeselle
sich befindenden Sohn Matthäus Deiglcr , des¬
sen gegenwärtiger Aufenthaltsort mir unbekannt
ist , auf , sich eilends nach Hause zu begeben , da,
mit ich , falls er mit zureisen keine Lust trage ,das Nöthige mit ihm arrangieren könne . Da
leicht meinem Sohne kein Zeitungßblatl in die
Hände kommen könne , so ersuche ich zugleich
sämmtlkche Herrn OrlSvorstände , denselben aus
Gegenwärtiges aufmerksam machen zu wollen .

Kuppeicheim bei Rastatt den 1 . Sept . » 884 .
Anton De i gl er ,

Bürger und Ackersmann .

K a v f - A n t r L g e.
( » ) Bade » . sLiegenschasts - Verstelgcrung . j

Von dem Großherzvglich Badischen Herrn Ritt¬
meister von Ramschwag dahier , wird am
Montag den 22 September d . I . Nachmittag -
3 Uhr , dessen in der Nähe hiesiger Stadt , in
einem Seitenkhale auf dem sog . Sauersberg ,
schön gelegenes Landgut , mit im Jahr » 817 er¬
bauten geräumigen Wohnung und Oekonomic -
gebäulichkeilen , Garten , beiläusig » »— » 2 Mor¬
gen Ackerland , und beiläufig 8 Morgen Wiesen »
bcden , theils . an den Ackerhof anstoßend und
tbeils in abgesonderten S -ucken von einem bis
zwei Morgen in der Tetlenbach , Michelbach
und Herchenbach gelegen , in dem Wohngebäude
diese - Landguts selbst in öffentlicher Versteigerung
zum Kaufe ausgesetzt . Dabei ist zu bemerken ,
daß sich auf diesem Landgut gegen 600 meisten -
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tragbare Obstbaume befinden , und dessen Werth

durch eine damit verbundene Nealsvmmerwirlh -

schaft bedeutend erhöht wird, auch durch genauere

Vermessung , die noch vor der Versteigerung vor.

genommen werden soll , ein größerer Flächeninhalt

sich ergeben werde , als solcher nur beiläufig jetzt

angegeben ist. Die Kaufliebhaber werden dem¬

nach eingeladen, zur bestimmten Stunde bei der

Versteigerung sich einfinden zu wollen , und wird

hier noch beigefügt , daß , wenn wenigstens der

Schätzungspreis erreicht wird , der endgültige

Zuschlag erfolgt.
Baden den 23 . August 5834.

Bürgermeisteramt .
I ö r g e r.

( 1 ) Gernsbach . f Waldvcrstciqerung. j

Die Stadtgemeinde Gernsbach verkauft für Eigen-

thum (mit zuvor einaeholter Genehmigung der

Staatsbehörde) ein Stück Wald auf dem hohen

Gebirq hinter dem Kaltenbcunnen gelegen , vom

s. g . Blockhaus bis in die Rohmbach hangend,

an seinen Gränzen umsteint, und zum Behuf der

}■ Besteuerung auf 1410 Morgen geschätzt. Zu f

dieser Verhandlung wird Tagfahct auf Montag
de » 22 . September d . I . anberaumk , wo

sich die Liebhaber Vormittags zo Uhr auf dem

hiesigen Raihhause einfinden wollen . Die Stei -

gerungsbedingungen werden unmittelbar vor der

Versteigerung bekannt gemacht, können aber bis

dahin auf dem Rathhause jeden Tag von Mor¬

gens 8— 13 Uhr eingesehen werden.
Gernsbach den 3o . August 1834,

Bürgermeisteramt.

fr ) Mörsch . (Zwangsversteigerung 1 Nach

v . rehrlich Bezirksamtlichem Dekret vom 23 . v. M .

Nro . 7444 . worden dem hiesigen Bürger und

Ackersman Jof/Hh Ball , nachdeschriebene Lie¬

genschaften einer öffenliichen Versteigerung aus,

gesetzt, der Tag dieser Versteigerung ist auf den

32 . September d. I . Nachmittag » 2 Uhr auf

hiesigem Rathhaufe festgesetzt.
Gebäude .

2) Eine cinstöckigte Behausung sqmmt Scheuer ,

Stallung und Hofreithplatz, in der neuen

Anlag , eins, die Allmentgaß ands . Alois Paul
Wiltwe, vornen u hinten Allmentgaß . Schäg -

ungswerth 700 fl .
Ackerland .

2) Ein Vrtl . 20 Rth. im Rösselbrünnel , «ins.

Vogt Burkarlh Erben ands. Anton Reicharth
von Neuburgwier . Schatzungswerth 3o fl .

3) Ein Vrtl . im Si 'egelgrund , eins . Joseph Fit-

tcrec ands. Jos . Burkarlh Wiltwe . Schätzungs ,

werlh 25 fl.
4 ) Zwei Vrtfi in den Kammeräckern, eins. Kasper

Herr ands. Joseph Hcitz Erben . Scyatzungs-

wecth So fl.
5 ) Ein Vrtl. alda , eins. Lorenz BaL . "" ds. Ni'

kolauS Kästner Erben . Schätzungswerth 25 fl.

6) Ein Vrtl . 10 Rlh . im obcrn Kreuzbühl, eins.

Johann Oberle ands . NikolausKästner Erben .

Schatzungswerth 36 fl.
7 ) Ein Vrtl . 20 Rth . im obern Löge! , eins.

Joseph Scherer ands . Bernhard Huber .

Schatzungswerth 3o fl
8) Zwei Vrtl . bei den Bührenbaum, eins. Mar¬

tin Sailer ands. angewand . Schatzungswerth
5o fl.

9) Ein Vrtl . 20 Rth . in den Langenschattackern ,
eins . Joseph Scherer Erben ands. Georg Fik-

terer . Schatzungswerth 3o fl.
20) Zwei Vrtl . in der Streithcck , eins. Wikhelm

Wolz ands. Georg Baldas Erben . Kchätzungs-

werth 35 fl .
22 ) Ein Vrtl . aussen an den Pfeifenäckern, eins.

Kasper Müller Erben ands. Andreas Schil¬

ling . Schätzungswert !) 2 5 fl.
i 3) Ein Vrtl . in den Deiäckern , eins. Lorenz

Knäbel Erben , ands . Joseph SchaltmannS
Witlwe. Schatzungswerth 35 fl .

Bon Nro . 6 . bis r 3 . ist Wittumgut , haf¬

tet ein jährliches Gültkorn zur hiesigen Pfarrei

anstatt des Zehnten von 5 Sr . 6 Maßlein alt

Ettlingermaß , hierbei wird bemerkt , daß wen»

der Schatzungswerth erreicht wird , der Endzu¬

schlag erfolgt.
Mörsch dm 20 . August 2834 .

Bürgermeister Klein .
Schätzer Kästner d . I .

(2) Rastatt . sLehmdgrasverpachtung .) Der

diesseitige Oehmdgraserwachs von den herrschaft¬
lichen, beim Großh . Lustschloß Favoritte liegend «»

sammtlichen Wiesen ad circa 20 Morgen wird

Freitag den 5 . September d. I . Nachmittags 2

Uhr gegen auf Martini d . I . zu leistende baare

Bezahlung öffentlich verpachtet. Dieß wird für
die Steigliebhaber andurch bekannt gemacht mit

dem Bemerken , daß sich solche bei der sogenann¬
ten Hirschwiefe versammeln wollen , woselbst mit

der Steigerung der Anfang gemacht wird.
Rastatt den 24 . August 2834 .

Großh . Domänenverwaltung .

Hiebei eine Beilage .)
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